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Versorgung von Leistungsbeziehenden nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch 
mit FFP-2-Schutzmasken 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Infektionsgeschehen bereitet nach wie vor Sorge. Da das Tragen von OP-Masken 

(Mund-Nasen-Schutz, MNS) oder FFP2-Masken (bzw. KN95 oder N95-Maske) in öffentli-

chen Verkehrsmitteln und in Geschäften nunmehr flächendeckend verpflichtend geworden 

ist, stellen die Kosten für derartige Schutzmasken Menschen, die Leistungen der Grundsi-

cherung für Arbeitsuchende beziehen, vor besondere Herausforderungen. 

Die Bundesminister Hubertus Heil und Jens Spahn haben sich deshalb darauf verstän-

digt, dass Menschen, die Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende beziehen, 

FFP2-Schutzmasken zur Verfügung gestellt werden. Die Berechtigten sollen 10 Masken 

über eine Apotheke beziehen können. Sie werden hierzu ein Schreiben von ihrer Kran-

kenkasse bzw. -versicherung erhalten, gegen dessen Vorlage sie bei einer Apotheke die 

Masken bekommen. Eine Eigenbeteiligung ist nicht vorgesehen. Den Betroffenen entste-

hen also keine Kosten. Das Verfahren wird durch eine Änderung der Coronavirus-Schutz-

masken-Verordnung (SchutzmV) flankiert, auf deren Grundlage bereits über sechzig Jäh-

rige und vulnerable Gruppen mit Masken aus den Apotheken versorgt werden. An dieses 

erprobte Verfahren der Verteilung und Abrechnung wird angeknüpft. Die Finanzierung der 

Masken erfolgt aus dem Bundeshaushalt. 
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Seite 2 von 2 Wenn daneben auch Bundesländer die Versorgung mit entsprechenden Masken sicher-

stellen, ist dies ausdrücklich zu begrüßen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Dr. Klaus Bermig 

 

 


